
 

Anmeldung zum offenen Turnier im berittenen Bogenschießen 
im Rahmen des  

HAWA open worldcup 2011 
im Rahmen des Bayerischen Pferdefestivals 2011  

am 25. Juno 2011 auf der Reitanlage Dempfle, RVZ in Salgen, Unterallgäu 
 

Turnierausrichterin : Bayerisches Pferdefestival 2011, Salgen 
Turnierrichterin (HAWA international judge): Pettra Engeländer 
 
Teilnehmer: 
 

................................................................................................................................................................................. ................................................... 
Vorname, Name         Geburtsdatum 
 
................................................................................................................................................................................. ................................................... 
Straße, Nr.          Geschlecht m / w 
 
............................... .................................................................................................................................................................................................... 
PLZ  Ort 
 
............................. / .................................................... .............................................................................................................................................. 
Tel.     e-mail 

 
Pferd: 
 

.................................................................................................................................................................................. ................................................... 
Name          Rasse / Geschlecht 
 
......................................................................................................................................................................................................................................... 
Pferdehalter / Eigentümer 
 

Helfer: 
 

......................................................................................................................................................................................................................................... 
Vorname, Name 

 
Teilnahmebedingungen 

 

1. allgemeine Teilnahmebedingungen: 
 

a. Es wird vorausgesetzt, daß jeder Teilnehmer in jeder Situation auch selbständig auf seine eigene und in gleichem 
Maße auf die Sicherheit der anderen Teilnehmer, der Pferde und des Publikums bedacht ist und selbstverständlich 
den Anweisungen des Turnierpersonals Folge leistet. 

b. Die Haftung der Veranstalter wird auf das gesetzlich zulässige Mindestmaß beschränkt. 
c. Die Teilnehmer untereinander stellen sich gegenseitig von der Haftung für leichte Fahrlässigkeit frei. Der Abschluß 

einer privaten Haftpflichtversicherung wird auf jeden Fall empfohlen. 
d. Sofern Teilnehmer eigene Pferde mitbringen, müssen diese – wie auf jedem Turnier – gesund und ordnungsgemäß 

geimpft sein. Der Equidenpaß ist mitzuführen und auf Verlangen vorzuzeigen. Eine Pferdehalter-
haftpflichtversicherung ist vorzuweisen / der Anmeldung beizufügen. 

e. Jeder Teilnehmer ist selbst für die für seinen Turnierlauf nötige personelle und logistische Unterstützung, 
insbesondere für sein Pferd und seinen Scheibenbediener, verantwortlich. 

f. Die Startgebühr beträgt 30,- €  pro Teilnehmer und ist per Verrechnungsscheck oder Überweisung im voraus zu 
entrichten. 

 

2. Wettkampfregeln: 
 

g. Es gelten die Wettkampfregeln der Horsebackarchery World Association (HAWA): Wettkampfbahn ohne Pfosten mit 
drehender Scheibe, 90cm, Wertung der Ringe von außen nach innen 2-3-4 Punkte, Länge der Bahn 99m, Zeitlimit 20 
sec., elektronische Zeitmessung, Zeitunterschreitung wird zum Ergebnis addiert. Keine Punkte, wenn die Scheibe 
nicht getroffen wurde, bei Zeitüberschreitung oder wenn das Pferd die Bahn verläßt. Erreicht ein Teilnehmer dreimal 
hintereinander keinen Punkt, wird er disqualifiziert (0-score). 

h.  Es finden nur Blankbögen ohne Hilfsmittel (außer Nockpunkt) Verwendung.  
i. Sonstige Vorschriften über Zäumung, Sättel, Ausrüstung und Bekleidung etc. werden nicht gemacht. Die Freiheit der 

Teilnehmer, hierüber selbst zu entscheiden, findet ihre Grenzen in den Aspekten der Sicherheit und des Tierschutzes. 
Zentrales Anliegen ist ein fairer, harmonischer Umgang mit dem Partner Pferd, und ein sicherer Schießstil. Bei 
sicherheits- oder tierschutzrelevanten Verstößen (z.B. Durchgehen, tierquälerische Zäumung o.ä.) entscheidet die 
Turnierleitung über Maßnahmen zur Behebung, ist der Verstoß nicht behebbar, kann der Teilnehmer disqualifiziert 
werden. 

 
 
 

................................................................. .............................................................................................................................................. 
Ort, Datum    Unterschrift 
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